
GA S U135c                                                                                           10. Novemer 1780 
 
Die Liechtensteinische Oberamtskanzlei quittiert den Empfang von 120 Gulden und 28 
Kreuzer an die von der Gemeinde Schaan für die Kaufabwicklung des Gamanderhofes 
zu übernehmenden Kosten von 134 Gulden und 4 Kreuzer. 

 
Or. (A), GA S U135c – Pap. 1 Doppelblatt 44,8 (22,4) / 35 cm. 

 
[fol. 1r]                                         |1 Verzeichniß  gulden
 kreuzer 
 
|2 Was eine ehrsame Genoß Schaan als |3 Käufer des herrschaft(li- 
chen) Hofs Gamandra1 |4 samt Hauß, Stall und Zugehör, dann |5  
der laut Prothocoll vermerkten herr- |6 schaft(lichen) Aeckern und  
Gründen an Diæten2 |7 und Zehrungen von wegen dem Güther- |8  
abmessen und Licitations3-Tagsatzung |9 und von wegen Kanzleÿ  
Tax über sich |10 zu nehmen und abzuführen haben. |11 Als: 
 

|12 An Diæten2 
 
|13 1mo (primo). Dem tit(ulus) Herrn Rath und Landvogt Gilm |14 von 
Rosenegg4 für 6 Tag à 3 Gulden täglich, |15 zusammen..........................   18   ––  . 
|16 2do (secundo). Dem tit(ulus) Herrn Rentmeister5 Ambrosi6 eben-  
|17 falls für 6 Tag à 3 Gulden täglich, zusammen ....................................   18   ––  . 
|18 3tio (tertio). Dem Landschreiber Friz7 ebenfalls für 6 |19 Tag à 3 Gul- 
den täglich, zusammen............................................................................   18   ––  . 
|20 4to (quarto). Dem herrschaftlichen Jäger für einen Tag |21 à 1 Gulden 
und dessen Sohn für 3 Tag (0) Gulden 30 Kreuzer, |22 zusammen .........    2   30  . 
|23 5to (quinto). Dem Rudolph Konrad von Schaan für 6 |24 Tag à 1  
Gulden täglich, zusammen 6...................................................................    6   ––  . 
                                                                                                 |25 Latus8:   62   30  . 
 
[fol 1v]                                                                                    |1 Übertrag:   62    30  . 
 
|2 6to (sexto). Dem Joseph Quoderer für 2 Tag à 1 Gulden |3 täglich, 
zusammen ...............................................................................................   2   ––  . 
|4 7mo (septimo). Dem Landwaibel Antoni Boß für sieben |5 Tag à 
1 Gulden täglich, zusammen ..................................................................   7   ––  . 
|6 8vo (octavo). Dem Landwaibel Johann Wohlwendt für |7 einen 
Tag ..........................................................................................................   1   ––  . 
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|8 9no (nono). Für die Helfte Kanzleÿ Tax von 80 Gulden 56 Kreuzer ... 40   28  . 
|9 10mo (decimo). Jtem für Mundierung9 des Prothocolls ad |10 ratifi- 
candum10 zu verschicken ........................................................................   2     8  . 
|11 11mo (undecimo). Für Zehrung beÿ Joseph Allgeüer, Zoller |12 auf 
Rofenberg11, 8 Personen ........................................................................   6   30  . 
|13 12mo (duodecimo). Beym Lorenz Danner in 4 Malen, 9 Per-  
|14 sohnen verzehrt ...................................................................................   4   36  . 
|15 13tio (decimo tertio). Beym Herrschaft Müller Antoni Fleisch,  
|16 6 Personen in zweÿmalen ver- |17 zehrt ...............................................   4   32  . 
|18 14to (decimo quarto). Jtem an Licitations3 Tag beÿ der Frau Zollerin   2   20  . 
 
                                                                                            |19 Summa:  134     4  . 
 
|20 Per Hochfürst(lich) Liechtensteinische |21 Oberamts Kanzley. Manu propria12. 
 
[fol. 2r] 

 
|1 Den 10ten Novembris 1780 haben die zwey |2 Deputierte13 von der Genoß Schaan, |3 
nämlich Lorenz Tschetter des Gerichts und |4 der Seckelmeister14 Alexander Frick, an 
|5 vorstehendem Conto baar bezahlt ein |6 Hundert zwanzig Gulden, zwanzig |7 acht 
Kreutzer, worumen sie in Kraft |8 dieses bescheint werden. Geben |9 zu Liechtenstein, 
den 10ten Novembris |10 1780. 
|11 Per Hochfürst(lich) Liechtensteinische |12 Oberamts  Kantzley. Manu propria12. 
 
|13 Die drei Posten bey Lorenz Danner, Rudolph |14 Konrad und Joseph Quoderer ha-
ben sie noch |15 extra abzuführen und betragen 12 Gulden 36 Kreuzer.  
|16 Per Hochfürst(lich) Liechtensteinische |17 Oberamts Kantzley. Manu propria12. 
__________________ 
 
1 Gamander, Gem. Schaan. – 2 Diäten: Taggelder, Aufwandsentschädigung. – 3 Lizitation: Versteige-
rung. – 4 Gilm v. Rosenegg: 1775-1788 Landvogt in Vaduz. – 5 Rentmeister: Rechnungsbeamter, wel-
chem die Einziehung und die Berechnung der regelmässigen Einkünfte obliegt. – 6 Franz Joseph Am-
brosi: 1764-1785 Rentmeister in Vaduz. – 7 Joseph Fritz: 1775-1785 Landschreiber in Vaduz. – 8 latus  
-eris (lat.): Seite, Buchseite, Gesamtbetrag einer Seite, der auf die folgende zu übertragen ist, Über-
tragssumme. – 9 mundieren: ins Reine schreiben. – 10 ad ratificandum (lat.): zur Bestätigung, Genehmi-
gung. – 11 Rofaberg: Weiler, Gem. Eschen. – 12 manu propria (lat.): mit eigener Hand. – 13 Deputierter: 
Abgeordneter. – 14 Seckelmeister: Verwalter einer öffentlichen Kasse, bes. der Gemeinde- und Staats-
kasse. 
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